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Der Schockwellenreiter schreibt über die Text-Taliban: „Doch
den  Studentinnen-  und  Studentenvertretern  hat  offenbar  die
Gender-Ideologie ins Gehirn geschissen: In einem offenen Brief
kritisierte  der  ASTA  der  Hochschule  im  Frühjahr  2016  das
Gedicht.  Es  reproduziere  nicht  nur  eine  klassische
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patriarchale Kunsttradition, es erinnere zudem unangenehm an
sexuelle Belästigung, der Frauen alltäglich ausgesetzt seien –
gerade auch am U-Bahnhof Hellersdorf (mich schaudert es: der
Dorfbahnhof Hellersdorf, ein Hort der sexuellen Gewalt) und
dem  Alice-Salomon-Platz.  Das  Gedicht  müsse  entfernt  oder
ersetzt werden.“


